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SCHWEIZER TOP-WEINE SCHWEIZER TOP-WEINE 
2020 Grain Mariage: (50% Humagne Rouge 

und Cornalin. 45 Franken). Dezentes Bouquet, 
tief, feingliedrig, Schmelz, perfekter Fluss, 
kaum grüne Noten wie beim Humagne Rouge 
meistens üblich, tolles Finale. 17.5/20 –2033 

2020 Grain Syrah: (64 Franken). Leichte 
Schwefelnote, enorm würzig, tief, rustikal; im 
Gaumen dann plötzlich elegant-feingliedrig, 
das Harsche ist weg, Power, Frische, äthe-
risch, super Abgang. 18/20 2027 – 2041

2016 Grain Noble Petite Arvine: (69 Fran-
ken, 50 cl). Kräftige Honig-Nase, Wachs, Nou-
gat, etwas klebrig, dezente Säure, Fruchtpo-
wer ohne Ende, Zuckerwatte, Bittermandeln, 
Fülle, tolle Länge! 19/20 –2055

Weitere Jahrgänge:
· 2006: 19/20
· 2012: 18/20
· 2014: 18/20
· 2015: 19/20

2016 Grain Noble Marsanne Blanche: (69 
Franken. 50 cl. Aktuell nicht erhältlich). Honig, 
ausladend, Mandeln, dunkelgelbe Frucht, Brio-
che, Power, Fruchtsüße, Kräuter, super Spagat 
zwischen Süße und Säure, edel, endlos lang – 
ein Wein zum Philosophieren! 18.5/20 –2060
2004: 19/20! –2045

2016 Petite Arvine Grain par Grain: (Traube 
um Traube nur die von Botrytis befallenen 
Beeren gelesen. 140 Franken, 37,5 cl). Tolle 
ausladende Nase, viel Gelbfrucht, Power, 
Tiefe, Karamell, Honig, Fülle, auch Kräuter, 
dezente Säure, enorm trinkig, tolle Länge. Ein 
süßer Wahnsinn! 19.5/20 –2055

(Die Weine von Marie-Thérèse Chappaz gibts  
unter www.chappaz.ch und teilweise bei 
www.kueferweg.ch) 

Genf: Stadtweine
Welche Liste man auch zu Rate zieht: Die 
Schweizer Diplomatenstadt Genf mit dem 
 europäischen UN-Hauptsitz steht immer in 
den Top 10 der teuersten Städte der Welt. 
Und ausgerechnet hier, in der zweitgrößten 
Stadt des Landes, wo sich Milliardäre und Di-
plomaten die Klinke in die Hand geben und 
Luxus überall sichtbar ist, werden die preis-
wertesten Weine der Schweiz produziert. 
Welch ein Anachronismus! Doch erklären 
lässt es sich leicht: Genf ist das einzige Wein-
baugebiet, dessen Reblagen größtenteils in 
der Fläche liegen. Weshalb die Bearbeitung 
wesentlich einfacher (und ergo kostengünsti-
ger) ist als in den Steillagen anderer Regio-
nen. 
Nichtsdestotrotz ist die Qualität der Genfer 
Weine unter der Führung des Magiers Jean-
Pierre Pellegrin aus Satigny in den vergange-
nen Jahren spürbar gestiegen. Dennoch ist 
der «Exportanteil» aus dem Kanton heraus 
gering. Schon in der Deutschschweiz ist Genf 
eine große Unbekannte. Die Genfer trinken 
ihre Weine nämlich zu einem großen Teil sel-
ber. Und die Hotels mit Weltruf am Quai du 
Mont-Blanc setzen die Weine voller Stolz auf 
ihre Karten, neben Petrus und Konsorten. 
Der Quasi-Stadtkanton hat eine grüne Lunge, 
die zum Glück mit vielen Reben bestockt ist. 
Nach nur wenigen Kilometern ist man jeden-
falls draußen aus der Stadt und dem erdrü-
ckenden Verkehr. In Satigny, Dardagny oder 
Peissy wähnt man sich sofort irgendwo in 
französischen Winzerdörfchen. 

Ein paar Top-Müsterchen  
Genfer Schaffens

2021 Amprô Blanc, Domaine des Trois 
Etoiles, Peissy GE: (weiße Assemblage aus 
60% Chardonnay und 40% Pinot Blanc. 24.50 
Franken. Jahrgang 2022 ab Sommer erhält-
lich. www.trois-etoiles.ch). Tolle wachsige, 
exotisch-fruchtige Nase, sehr tief, leicht mine-
ralisch, auch Zitrus, Flieder, ätherisch-rau-
chig, Schmelz, sehr dicht und kräftig, perfekt 
eingebundene Säure, Fülle, lang, so schön wie 
eine große Walliser Assemblage! 18/20 –2037

2020 Mandragore Gamaret, Domaine du 
Clos des Pins, Dardagny GE: (21 Franken. 
www.closdespins.ch). Ausladende, tiefe Nase, 
leicht ätherisch, Parfüm, dunkle Früchte wie 
Brombeeren, easy, knackig und knallig, 
enorme Dichte und Tiefe, dennoch ausgewo-
gen, lang und richtig geil! 17.5/20 2025 – 2038 

2020 Château du Crest Premium Rouge, 
Jussy GE: (Assemblage aus Merlot und Gama-
ret. 21 Franken. www.domaineducrest.ch). 
 Erdige, dunkelkirschige Nase, minim muffig 
(positiv!), sehr tief, wunderbar harmonisch, 
Schmelz, süffig, samtene Tannine und Textur, 
anmächelig, schönes, knackiges Finish. 

17.5/20 2026 – 2033 

2022 Empreinte Marine, Jean-Michel 
 Novelle, Satigny GE: (Assemblage verschiede-
ner Jahrgänge von Petite Arvine, Petit Man-
seng und Savagnin Blanc. 30 Franken. www.
novelle.wine). Sehr mineralisch, Orangen-
zeste und Limette, auch Mandarine, span-
nend, Tiefe, viel frische Orange, knallige 
Säure, nervig, total süffig, wunderschönes Fi-
nish. 18/20 –2031

2020 Sauvignon Blanc 1er Cru Barrique, 
Domaine Les Hutins, Dardagny GE: (im Holz-
fass ausgebaut. 22 Franken. www.leshutins.
ch). Rotbeerig-frisch, Exotik, auch Pfirsich, 
ein richtiges Früchte-Potpourri, minim nas-
ses Gras, mineralisch, knackig, Schmelz, 
Hefe, Säure, sehr komplex und vielschichtig, 
Mundfülle, Frische, Grapefruit, tolles Finale. 

18/20 –2033

2018 Cuvée Les 3 Ours, Domaine des 
 Curiades, Bernex GE: (Assemblage aus 90% 
 Garanoir und 20% Gamaret. 30 Franken. www.
curiades.ch). Enorm kräuterwürzige Nase, 
wenig Frucht, sehr mineralisch, steinig, im 
Gaumen dann rechte Fruchtsüße von Feigen, 
Rosinen, Dörrpflaumen, leichte Portnote, 
wirkt etwas alkoholisch, stringent, trinkig, 
schönes Finale. 17.5/20 2025 – 2033

2019 Clos du Château, L’Esprit de Genève 
par Lionel & Nathalie Dugerdil, Choully GE: 
(Assemblage aus 60% Gamay, 20% Gamaret, 
20% Merlot. Die Esprit-de-Genève-Weine sind 

eine Genfer Spezialität. Der Geist von Genf be-
ruht auf dem Wirken von Philosoph Jean-
Jacques Rousseau, Reformator Johannes 
Calvin und Rotkreuz-Gründer Henry Dunant. 
Nun besteht er in den Weinen weiter, die einer 
strengen Charta unterliegen, die vorsieht, 
dass es sich um im Holz ausgebaute Assem-
blagen handeln muss, die zu mindestens 50% 
aus Gamay und 20% aus Gamaret/Garanoir 
bestehen. 20 Franken. www.closduchateau.
ch). Knallige Nase, tiefe, schwarze Beeren-
frucht, Tabak, Power, rechte Tannine, Holz-
kohle, sehr würzig, Lebkuchen, Nägeli, 
 äußerst konzentriert, florales, langes Finish. 

17.5/20 –2033

2018 Merlot, Domaine Villard & Fils, 
 Anières GE (22 Franken. www.vinsvillard.ch): 
Tolle Kirschnase, komplex, leichte 
(Weih-)Rauchnote, Mineralität, frisch, rechte 
Fülle, Minze, Espresso gegen Ende, enorm 
trinkig, schöne Länge. 17.5/20 –2031

2020 Cabernet Franc Le Salamandre 
 Tacheté, Stéphane Gros, Dardagny GE: (41 
Franken. www.vinotto.ch). Total schöne, wür-
zige Nase, Power, dunkle Beeren, Zimt, Leder, 
leichte Röstaromen, Tiefe, sehr frisch, trinkig, 
wieder viel Würze, knallig, nun schweben die 
Früchte zwischen rot und schwarz, Fülle, sehr 
lang – großartig! 18/20 2027 – 2036

2020 Grand’Cour Rouge, Jean-Pierre 
 Pellegrin, Satigny GE: (Assemblage aus 70% 
 Cabernet Franc und 30% Cabernet Sauvignon. 
45 Franken. www.hess-selection.ch). Bor-
deaux-Nase durch und durch, verschiedene 
Früchte wie Pflaume und Kirschen, Würze, 
Tiefe, Kraft, schöne samtene Tannine, äthe-
risch, füllt den gesamten Gaumen aus, aus-
gewogen, super Länge. 18.5/20 2026 – 2044 

2020 Bastian rouge Divico, Domaine de la 
République et Canton de Genève, Bernex GE: 
(20 Franken. www.ge.ch). Recht tiefe, tenden-
ziell rotbeerige Nase, sehr würzig, Power, 
hohe französische Syrah-Typizität, süffig, 
lang. 18/20 2025 – 2037

Ticino: Alles Merlot oder was?
Die Schweiz ist, wie nun aufgezeigt, ein Pinot-
Noir-Land. Doch es gibt einen einzigen der 26 
Kantone (und in allen wird Weinbau betrie-
ben!), in dem Blauburgunder keinerlei Rolle 
spielt: Das Tessin! Im italienischsprachigen 
Teil der Schweiz südlich des Gotthardmassivs, 
in dem die Sonne so oft scheint wie sonst nir-
gends – im Jahr 2021 ließ Lugano die Walliser 
Metropole Sion weit hinter sich, derweil im 
langjährigen Schnitt die beiden Kantone 
ebenbürtig sind – wird Pinot Noir schlicht 
nicht angepflanzt. Das liegt unter anderem 
auch an den sehr hohen Regenmengen. Denn 
wenn die Sonne im Tessin mal nicht scheint, 
dann regnet es meistens. Es fällt viel mehr 

Regen als beispielsweise in Basel, Bern oder 
Zürich. Und zweieinhalb Mal mehr als in Sion. 
Und das erträgt Blauburgunder nicht. Merlot 
schon! 
Was die Tessiner Winzer mittlerweile in die 
Flaschen zaubern, ist aller Ehren wert. Es ist 
sogar derart gut, dass sich der Gambero 
Rosso bemüßigt fühlte, den «Canton Ticino» 
nach jahrelanger Absenz wieder in sein Stan-
dardwerk Vini d’Italia aufzunehmen. Und so 
kriegen nun jedes Jahr auch Schweizer Win-
zer die begehrten Drei Gläser. Von WEINWIS-
SER gibts keine Gläser, aber hohe Punkt -
zahlen. Immerhin.
Fast immer ist es Merlot, der den Ruf des Tes-
sins begründet. Und nicht nur in Rot! Die 
«Tessiner» Rebsorte wird von fast jedem Win-
zer auch weiß gekeltert – und das immer bes-
ser. Aber: Es gibt ein Leben in der Sonnen-
stube außerhalb von Merlot. Ebenso, wie es 
außerhalb des Tessins ein prächtiges Leben 
mit Merlot «fuori Ticino» gibt. Da die Rebsorte 
mittlerweile in allen Schweizer Kantonen voll-
ständig ausreift, kommen seit einigen Jahren 
auch aus anderen Regionen Top-Merlots.

Ticino außerhalb von Merlot:

2021 Bianco Rovere, Guido Brivio Vini, 
Mendrisio TI: (Merlot Bianco, 54 Franken. 
www.gialdi.ch). Verhaltenes Bouquet, etwas 
Frucht, markantes Holz, Hefe, herb, Wachs, 
rustikal-erdig, Zitrus, Grapefruit, tief, sehr de-
zente Säure, elegant und lang. 17.5/20 –2033

2021 Meridio, Kopp von der Crone Visini, 
Barbengo TI: (Merlot Bianco, Chardonnay. 26 

Franken. www.cantinabarbengo.ch). Tolle flo-
ral-kräuterige, leicht wachsige Nase, Tiefe, 
Exotik, Schmelz. Power, ätherisch, lang. 

17.5/20 –2033 

2019 Cabernet Franc, Tenuta vitivinicola 
Trapletti, Coldrerio TI: (125 Franken. www.
gerstl.ch). Tiefe, dunkle Nase, kräuterig, viel 
Würze wie Lebkuchen, Power, Druck, dennoch 
elegant, minim vegetabil, total ätherisch, füllt 
alles aus und endet in einem superlangen Fi-
nale. 18/20 2026 – 2041

2017 Mondò, Azienda Mondò, Sementina 
TI: (60% Merlot, 40% Cabernet Sauvignon.  48 
Franken. www.aziendamondo.ch). Ausladende 
Nase mit Fruchtdominanz, nicht nur schwarze, 
auch rote Beeren, rechte Kräuternote, leicht 
laktisch, Power, Würze, Unterholz, mächtig, 
frisch in seiner kühleren Tessin-Stilistik, äthe-
risch, rechter Abgang. 17.5/20  2028 – 2041

2018 Diamante Bianco, Delea Vini & Distil-
lati, Losone TI: (50% Chardonnay, 40% Müller-
Thurgau, 10% Sauvignon Blanc. 89 Franken. 
www.delea.ch). Ausladende Nase, tief, Wachs, 
gelbe Früchte wie Litschis, Mango und Ba-
nane, Eleganz, schlank, Kraft, füllig, ätherisch, 
lang. Geiler Most! 18/20 2026 – 2038

2018 Moncucchetto Bianco, Lugano TI: 
(50% Chardonnay, 50% Viognier. 29 Franken. 
www.moncucchetto.ch). Schönes exotisches 
Bouquet, filigran-floral, knackig, schöner 
Fluss, elegant, frisch, mit viel Fantasie ein 
Hauch Burgund vorhanden, ätherisches, tolles 
Finale. 18/20 –2033

Typisch Genf: Gepflegte Rebberge im grünen Umland mit Blick auf den Genfersee mit der Fontäne Jet d’Eau
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Ninotchka Novelle


